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Änderung des Flächennutzungsplanes mit dem Deck-

blatt Nr. 17 und Aufstellung des Vorhaben bezogenen 

Bebauungsplans „Stellplatz für Wohnmobile und kom-

paktes Wohnen Rosenhof“; 
 

Der Stadtrat der Stadt Pegnitz hat in seiner Sitzung am 

20.07.2022 die Aufstellung des Vorhaben bezogenen Be-

bauungsplanes „Stellplatz für Wohnmobile und mobiles Woh-

nen Rosenhof““ mit Änderung des Flächennutzungsplanes 

beschlossen. Dieser Beschluss wurde gemäß § 2 Abs. 1 

BauGB am 05.08.2022 ortsüblich bekannt gemacht. 

Nach der erfolgten frühzeitigen Beteiligung der Behörden und 

der Öffentlichkeit hat der Stadtrat Pegnitz in seiner Sitzung 

am 14.05.2025 der Änderung des Flächennutzungsplanes 

der Stadt Pegnitz mit dem Deckblatt Nr. 17 mit Begründung 

und Umweltbericht in der Fassung vom 14.05.2025 zuge-

stimmt und den Entwurf des Vorhaben bezogenen 

Bebauungsplanes „Stellplatz für Wohnmobile und kompaktes 

Wohnen Rosenhof“ mit Begründung und Umweltbericht in der 

Fassung vom 14.05.2025 gebilligt. 

 

In Vollzug von § 3 Baugesetzbuch (BauGB) ist die Beteiligung 

der Bürger an der Bauleitplanung durchzuführen. Ferner sind 

die Änderung des Flächennutzungsplanes und der Bebau-

ungsplan öffentlich auszulegen (§ 3 Abs. 2 BauGB). 

 

Der Entwurf des Vorhaben bezogenen Bebauungsplanes 

„Stellplatz für Wohnmobile und kompaktes Wohnen Rosen-

hof“ mit Begründung und Umweltbericht in der Fassung vom 

14.05.2025 sowie die Änderung des Flächennutzungsplanes 

der Stadt Pegnitz mit dem Deckblatt Nr. 17 mit Begründung 

und Umweltbericht in der Fassung vom 14.05.2025 sowie die 

schalltechnische Untersuchung der IBAS Ingenieurgesell-

schaft mbH wird in der Zeit vom 

 

16.06.2025 bis 16.07.2025 
 

im Bauamt der Stadt Pegnitz, Hauptstraße 37, 91257 Peg-

nitz, Zimmer E 6, während der allgemeinen Dienststunden 

öffentlich ausgelegt. 

 

 
 

 
 

Innerhalb dieses Zeitraumes ist jedermann Gelegenheit ge-

geben, die Planung einzusehen und über Inhalt, Zweck und 

Auswirkung Informationen einzuholen, sich dazu zu äußern 

und sie mit den Planern zu erörtern. Ferner können während 

der Auslegungsfrist Bedenken und Anregungen vorgebracht 

werden. 

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei 

der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-

sichtigt bleiben, wenn die Stadt Pegnitz den Inhalt nicht kann-

te und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 

Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung 

ist. 

 

Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 

Satz 1 BauGB auszulegenden Unterlagen sind auch im Inter-

net unter www.pegnitz.de veröffentlicht. 

 

Datenschutz: 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 

Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i.V. mit § 3 

BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme oh-

ne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung 

über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen ent-

nehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche In-

formationspflichten im Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls 

öffentlich ausliegt. 

 

Pegnitz, 19. Mai 2025 
 

 

 

Wolfgang Nierhoff 
Erster Bürgermeister 

http://www.pegnitz.de/

